
Freizeit-Regeln

Für alle Freizeit-Stationen gilt:

1. Am Anfang der Mittagspause muss man sich für eine (!) Freizeit-Station 
entscheiden, d.h. ein Wechsel von einer Station zur anderen ist nicht 
möglich.

Für die Klasse 5 bedeutet das: 
Wenn man nicht in der Mensa isst, entscheidet man sich sofort zu Beginn der Mittagspause
(um 12.15 Uhr) für eine Freizeit-Station.
Wenn man in der Mensa isst, entscheidet man sich sofort nach dem Verlassen der Mensa für
eine Freizeit-Station. 

Für die Klassen 6 bedeutet das: 
Wenn man nicht in der Mensa isst, entscheidet man sich sofort zu Beginn der Mittagspause
(um 13.00 Uhr) für eine Freizeit-Station.
Wenn man in der Mensa isst, entscheidet man sich sofort nach dem Verlassen der Mensa für
eine Freizeit-Station. 

Für die Klassen 7 bis Q2 bedeutet das: 
Alle entscheiden sich sofort zu Beginn der Mittagspause (um 13.00 Uhr) für eine Freizeit-
Station.    
Wenn man in der Mensa isst,  meldet  man sich um 13.30 von der Aufsicht  ab und geht
umgehend zur Mensa. Nach dem Essen geht man nach dem Verlassen der Mensa zu der
Freizeit-Station  zurück,  für  die  man  sich  am Anfang  der  Mittagspause  entschieden  hat.
Spätestens um 13.55 Uhr begibt man sich zum Unterrichtsraum der 8. Stunde.

2. An der Freizeit-Station trägt man sich sofort mit seinem Namen in die 
Anwesenheitsliste ein. Ein einfaches Abhaken ist nur der Aufsicht erlaubt.

3. Die Freizeit-Station kann man nur mit Erlaubnis der Aufsicht verlassen,
 z.B. wenn man zur Toilette gehen möchte.

4. Der Aufenthalt in den Fluren und Treppenhäusern ist nicht erlaubt, 
da dort keine Aufsicht vorhanden ist.

5. Handys etc. sind nur in Klasse 9 erlaubt (vgl. Schulordnung), allerdings muss 
der Ton abgestellt sein, man kann jedoch Kopfhörer benutzen. Ein Anschluss  
von MP3-Playern oder Smartphones an die Boxen und Beamer ist nicht erlaubt.

6. Wer sich nicht an die Regeln oder die  Anweisungen der Aufsicht hält, 
darf für kurze oder längere Zeit die Freizeit-Station nicht mehr besuchen.

Freizeit-Station: Klassenraum

Am Ende der Mittagspause übernehmen diejenigen, die sich im Klassenraum aufgehalten
haben, gemeinsam den  Ordnungsdienst (Spiele auf-  und wegräumen, Tische und Stühle
richtig hinstellen, Boden fegen, Tafel putzen). Dieser Ordnungsdienst beginnt ca. 5 Minuten
vor dem Ende der Mittagspause unaufgefordert (!) mit seiner Arbeit. Falls der Raum nicht in
Ordnung gebracht wird, kann der Klassenraum für kurze oder längere Zeit von der 



Schulleitung  während  der  Mittagspause  für  alle Schüler*innen  der  Klasse  geschlossen
werden.

Freizeit-Station: Schulhof 

1. Spielgeräte aus den Spielewagen (Bälle, Springseile, Pedalos, …) können bei der Aufsicht
ausgeliehen werden, wenn als Pfand ein Schülerausweis abgegeben wird.

2. Geht ein Ball oder ein anderes Spielgerät verloren oder wird beschädigt, muss man dies
sofort der Aufsicht melden. Sie sagt dann dem Hausmeister bzw. der Ganztagskoordinatorin
Bescheid.

3. Die fest installierten Spielgeräte auf den Schulhöfen (Tischtennisplatten, Tore, …) werden
nur so genutzt, wie es vorgesehen ist. 

Freizeit-Station: große/kleine Sporthalle

1. Das Betreten der Sporthallen ist (wie im Sportunterricht auch) nur mit Hallenschuhen 
erlaubt. 

2. Handys etc. sind auch für Klasse 9   nicht   erlaubt, können aber zu Beginn bei der Aufsicht
abgegeben bzw. in die "Wertsachen-Box" gelegt werden. 

3. Auch alle anderen Wertsachen (Geldbörse, Mensa-Chip, Schlüsselbund, Schmuck, …)
und Brillen werden zu Beginn in diese Box gelegt.

Freizeit-Station: Snoozle-Raum

1. Bevor man den Snoozle-Raum betritt, zieht man die Schuhe aus. Man kann sie vor oder 
hinter die Tür stellen oder in den Schuhschrank im Flur.

2. Handys etc. sind auch für Klasse 9    nicht   erlaubt, können aber zu Beginn bei der Aufsicht
abgegeben werden. 

3.  Dies  ist  der  Raum  zum  Lesen  und  Ausruhen.  Deshalb  muss  es  ruhig  sein,  sodass
folgendes  nicht  möglich  ist:  essen,  trinken,  Spiele  und  Gespräche  (auch  keine  leisen
Gespräche).

4. Bücher kann man mitbringen oder aus dem Bücherregal im Snoozle-Raum ausleihen.

5.  Am  Ende  der  Mittagspause  übernehmen  diejenigen,  die  sich  im  Snoozle-Raum
aufgehalten haben, gemeinsam den Ordnungsdienst (Bücher, Kissen und Decken auf- und
wegräumen). Dieser Ordnungsdienst beginnt ca. 5 Minuten vor dem Ende der Mittagspause
unaufgefordert (!) mit seiner Arbeit. Falls der Raum nicht in Ordnung gebracht wird, kann der
Snoozle-Raum für kurze oder längere Zeit von der Schulleitung während der Mittagspause
für (einzelne oder alle) Schüler*innen geschlossen werden.



Freizeit-Station: Offene Kunst (R 17)

Am Ende  der  Mittagspause  übernehmen diejenigen,  die  sich  im Kunstraum aufgehalten
haben, gemeinsam den Ordnungsdienst (Mal- und Bastelzeug auf- und wegräumen, Tische
säubern, Stühle unter die Tische stellen, Boden fegen, Tafel putzen). Dieser Ordnungsdienst
beginnt ca. 5 Minuten vor dem Ende der Mittagspause unaufgefordert (!) mit seiner Arbeit.
Falls der Raum nicht in Ordnung gebracht wird, kann der Kunstraum für kurze oder lange
Zeit von der Schulleitung während der Mittagspause für (einzelne oder alle) Schüler*innen
geschlossen werden.

Freizeit-Station: PC-Raum (R 102)

1. Jede*r Schüler*in trägt in der bereitliegenden PC-Liste ein, welcher PC von ihr/ihm genutzt
wird. Wird zu  Beginn  der  Mittagspause  ein  Schaden an den Geräten (Tastatur,  Maus,
Bildschirm PC) festgestellt, so muss man dies SOFORT der Aufsicht melden. Diese macht
einen Vermerk auf der PC-Liste, damit der Schaden möglichst schnell behoben wird. Alle
Schäden, die im Anschluss an die Mittagspause festgestellt werden, anfangs jedoch nicht
gemeldet wurden, fallen auf den/die letzten Nutzer*innen zurück.

2. Essen und Trinken ist nur am Mitteltisch erlaubt.

3. Die Aufsicht kann und darf jederzeit kontrollieren, was die Schüler*innen am PC tun. Die
Aufsicht entscheidet, welche Internet-Seiten, Spiele, Videos, Bilder usw. unangemessen oder
unzulässig (Altersbeschränkung!) sind. 

4. Am Ende der Mittagspause übernehmen  alle, die sich im PC-Raum aufgehalten haben,
gemeinsam den Ordnungsdienst (PCs runterfahren, Bildschirme ausstellen, Müll aufsammeln
und in die Mülleimer werfen). Falls der Raum nicht in Ordnung gebracht wird oder massive
Schäden an den PCs entstanden sind, kann der PC-Raum für kurze oder lange Zeit von der
Schulleitung während der Mittagspause für (einzelne oder alle) Schüler*innen geschlossen
werden.


